Muster-Betriebsanweisung 

Die Betriebsanweisung muss den betrieblichen Verhältnissen angepasst werden


	Nr.
	Betriebsanweisung
gemäß § 14 GefStoffV
	Datum:
	
	

	
	
	

	Betrieb/Abteilung
	
	Unterschrift:
	
	

	
	
	

	Geltungsbereich

(Arbeitsplatz, -bereich, Tätigkeit)
	Bitumentankanlage

Heißlagerung von Bitumen

	GEFAHRSTOFFBEZEICHNUNG

	Straßenbitumen einschließlich polymermodifizierter Bitumen werden bei Temperaturen zwischen 150 und 200 ΟC geliefert und gelagert.

Oxidationsbitumen und Hartbitumen werden bei Temperaturen bis zu 230 ΟC geliefert und gelagert.

	GEFAHREN FÜR MENSCH UND UMWELT

	· Schwere Verbrennungen (bis 3. Grades) und Schock.

· Wird Bitumen überhitzt, können brennbare Abbauprodukte entstehen, es besteht die Gefahr von Bränden oder Explosionen.

· Überschäumen der Lagertanks durch eingedrungenes Wasser.

· Hohe Konzentrationen von Dämpfen aus Bitumen können Atemprobleme oder Übelkeit verursachen.

· In geschlossenen Behältern kann sich über dem flüssigen Bitumen Schwefelwasserstoff in gefährlichen Konzentrationen ansammeln.

· In Bitumenlagertanks können sich pyrophore Ablagerungen bilden und selbst entzünden.

	SCHUTZMASSNAHMEN/VERHALTENSREGELN
	Produktexperten: __________     
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	· Die Lagertemperaturen für Straßenbau- und Oxidationsbitumen sollten 200 ΟC, die für Hartbitumen 230 ΟC nicht überschreiten.

· Persönliche Schutzausrüstungen benutzen:

· Vollständig geschlossene Arbeitskleidung (Overall, Arbeitsanzug)

· Kopfschutz: Schutzhelm mit Nackenschutz

· Gesichtsschutzschirm

· Zusätzliche Schutzbrille

· Hitzebeständige Schutzhandschuhe mit Stulpen

· Hitzebeständige Sicherheitsstiefel, wobei die Hosenbeine über die Stiefelschächte reichen müssen.

· Nur hitzebeständige Schläuche ohne Verwindungen, Knicke oder Beschädigungen benutzen.

· Zur Schlauchentleerung keinen Dampf benutzen, damit Wasserzutritt zum Bitumen vermieden wird. Besser: leer pumpen oder trockene Pressluft verwenden.



	VERHALTEN BEI BETRIEBSSTÖRUNGEN

	· Pumpen abstellen.

· Zu- und Ableitungen schließen.

· Beheizung abstellen.

· Auslaufen von heißem flüssigem Bitumen verhindern.

· Läuft heißes flüssiges Bitumen aus:

· Kanalöffnungen abdämmen/verschließen

· Bitumen mit ... abdecken.

· Vorgesetzte informieren.

	VERHALTEN IM BRANDFALL
	Feuerwehr: __________     

	· Sofort Feuerwehr benachrichtigen!

· Entstehungsbrände bekämpfen (Selbstschutz beachten).

· Pumpen abstellen, Zu- und Ableitungen schließen, Beheizungen abstellen.

· Vorgesetzte informieren.

· Feuerbekämpfung mit Pulverlöschern, Schaum, CO2-Löschern oder Wassernebel.

· Niemals Wasserstrahl benutzen!

· Heiße Bitumenlachen mit Sand, Löschpulver oder -schaum abdecken.

· Behälter im Bereich des Feuers mit Wasser kühlen.

· Feuerwehr einweisen/Produktinformation.

	ERSTE HILFE
	Rettungswagen: __________    

	· Verbrennungen mit heißem Bitumen:

· Betroffene Flächen sofort mit viel kaltem fließenden Wasser kühlen:

· Augen mindestens 5 Minuten.

· Haut mindestens 10 Minuten.

· Nach dem Kühlen Bitumen nicht von der Haut entfernen, da es einen sterilen Wundverband bildet. Das Bitumen löst sich normalerweise nach einigen Tagen von selbst.

· Muss das Bitumen entfernt werden, leicht erwärmtes flüssiges medizinisches Paraffinöl verwenden.

· Bei Verbrennungen immer Arzt oder Krankenhaus aufsuchen und Erste-Hilfe-Hinweise (nach Anhang 6 Merkblatt T 037) vorlegen.

· Atemprobleme durch konzentrierte Dämpfe aus Bitumen:

· Selbstschutz beachten.

· Betroffene Person an die frische Luft bringen.

· Ärztliche Hilfe rufen, wenn Atemprobleme bestehen bleiben.

· Falls erforderlich, Erste-Hilfe-Maßnahmen ergreifen.

	SACHGERECHTE ENTSORGUNG

	Herrn/Frau
	
	

	

	(Tel.:
	
	) anrufen.
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